
Hippolini Kurs im Kindergarten

Mein Name ist Nicole Menger-Goltz, seit 2001 arbeite ich - 
zusätzlich zu meiner Tätigkeit als Theaterpädagogin -  als 
Reitpädagogin  und unterrichte Kinder und erwachsene 
Reiteinsteiger – sowie Menschen mit geistigen Behinderungen.

Gerne möchte ich Ihnen das Hippolinikonzept speziell für 
Kindergärten für die zukünftigen "Schulkinder" kurz vorstellen.

Was ist HIPPOLINI?

Hippolini ist eine Möglichkeit, Kinder an das Reiten heranzuführen, 
sowie an den Umgang mit dem Lebewesen Pferd unter 
Berücksichtigung reformpädagogischer Grundsätze.

Das Hippolinikonzept ist ein Gruppenkonzept!

Gruppenarbeit mit Kindern ist sinnvoll. Sie fördert mit reichhaltigen 
Interaktionsmöglichkeiten die Sozialkompetenz, den Lernprozess an 
sich und die Kommunikationsfähigkeit.

Ebenso steht die Stärkung der (Kindergarten-) Gruppe im 
Vordergrund.

Jeder einzelne Teilnehmer ist Bestandteil dieser Gruppe – gerade 
für Jungen ist es eine gute Erfahrung ihre "sanftere" Seite zu 
entdecken. Die Gruppe stärkt den Einzelnen.

Ein besonderes Anliegen ist mir die Integration der Kinder, welche 
von Ihrem familiären und/oder kulturellen Hintergrund keinen 
Zugang zum Pferd haben. 

Der Kontakt zum Pferd, das Lernen in einer starken Gruppe, die 
sportliche Betätigung – dies alles ohne den Wettbewerbsgedanken, 
sondern im eigenen Rhythmus, läßt Kinder mit Freude an ihren 



Aufgaben wachsen.

Wie funktioniert HIPPOLINI?

Zusammen mit zwei ausgebildeten Ponys werden pädagogisch 
durchdachte und aufeinander aufbauende Spiele mit reichhaltig 
Bewegung für alle Beteiligten durchgeführt und der Umgang mit 
dem Pony geübt. 

Dabei wird eine solide Basis geschaffen: 

• ein angstfreier, einfühlsamer und durchsetzungsfähiger 
Umgang mit den Tieren 

• ein ausbalancierter Sitz  

• ein kindgerechtes Grundwissen von der Pflege über den 
artgerechten Umgang bis zum Sport

Wir setzen bei HIPPOLINI Ponys ein, weil kleine Reittiere besser mit 
kleinen  Reitmenschen  harmonieren  –  mental,  in  den 
Körperschwingungen und in manch anderer Hinsicht.
 
Das Pferd/das Pony ist ein Herdentier und aus diesem Grund ist es 
zusammen mit Artgenossen glücklicher. 

Wir arbeiten in unserer Lehrmethode deshalb mit mehr als einem 
Tier in der Bahn und machen das Lebewesen auch in seiner 
arteigenen Kommunikation erfahrbar.

In der Zusammenarbeit  mit  ihrem Kindergarten sieht es so aus, 
dass ich morgens vor Beginn der  Kurseinheit  die Ponys zu ihrer 
Einrichtung fahre bzw. Ihre Kinder auf meinen Reitplatz kommen. 

Dort wird gemeinsam mit den Kindern die "Bühne" bereitet. 
D.h.,  der  (provisorische)  Reitplatz  wird  auf  dem  Gelände 
abgesteckt, die Freispielfläche mit Lern- sowie Spielzeug bestückt 
und die Ponys werden in ihrer Ruhezone (Hänger)  versorgt.

Danach besprechen wir gemeinschaftlich die Reitstunde und bilden 
Gruppen.



Nun kann die Reitstunde beginnen!

Paralell  zur  Reitstunde  (oder  nach  der  Reitstunde  –  je  nach 
Gruppengröße) erfahren die Kinder viel Wissen "rund ums Pferd".

– Warum ist ein Pferderücken so empfindlich?
– Wie erkennt man eine artgerechte Pferdehaltung?
– Was braucht ein Pferd, um glücklich zu sein?

Diese und viele andere Fragen werden anschaulich und praxisnah 
erläutert.
So  werden  wir  mit  verschiedenen  Materialien  den  theoretischen 
Unterricht für ihre Kinder "begreifbar" machen
(Gerne auch in Zusammenarbeit mit ihren Pädagogen!) 

Ein umfassendes Arbeitsmaterial  (incl. fundierte Einweisung) wird 
ihrer Gruppe zur Verfügung gestellt.

HIPPOLINI ermöglicht einen ganzheitlichen Zugang.

Orientiert  an  Impulsen  aus  der  Reformpädagogik  (Montessori, 
Freinet,  von  Hentig  u.a.)  wurde  ein  vollständig  ausgearbeitetes 
Curriculum mit  einer  Lernwerkstatt  für  das  erste  Reitjahr,  sowie 
Projekt und Ferienwochen entwickelt.

Viel  Raum  für  Eigeninitiative  in  einer  vorbereiteten  Umgebung, 
artgerechte  Rituale  im  Umgang  mit  den  Tieren  und  ein 
pädagogischer  Leitfaden  wurden  hier  fein  und  durchdacht 
miteinander verwoben.



Was kostet HIPPOLINI?

HIPPOLINI versucht es jedem Kind zu ermöglichen einen Kontakt 
zum  Pferd  herzustellen  und  so  das  Reiten  unter  qualifizierter 
Anleitung zu erlernen.

Deshalb werden die Kosten so gering wie möglich gehalten, weitere 
Anschaffungen von Seiten der Reitschüler – wie z.B. Reithelme - 
sind nicht notwendig, diese werden vom Reitlehrer gestellt.

HIPPOLINI I a
5 x 2,5 Stunden (Montag bis Freitag)
(inkl.  Lehrmaterial  und  Fahrtkosten  in  einem  Umkreis  von  50  km  von 
Sprockhövel) 800 €

HIPPOLINI I a und b
10 x 2,5 Stunden 
(inkl.  Lehrmaterial  und  Fahrtkosten  in  einem  Umkreis  von  50  km  von 
Sprockhövel) 1500 €

 


